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Beim Radeln einen Urlaub gewinnen
Radfahrer können ab sofort auf dem Fulda-Radweg Stempel sammeln

entstand laut Schröder, weil
das Regionalmanagement an
Veranstaltungen angeknüpf-
ten wollte, die vor der Pande-
mie entlang des Radweges
stattfanden. Schließlich wur-
de sich auf die Stempelkarte
geeinigt, da über sie anstelle
von separaten Aktionen, bis
in den Herbst die Partner vor
Ort und die Sehenswürdig-
keiten der Region integriert
werden können.
„Das muss keine einmalige

Aktion bleiben“, sagt Bach-
mann. „Eigentlich ist die Idee
zeitlos.“ red

Service: Weitere Informationen
sowie eine Übersicht über alle Ge-
winnpakete und die teilnehmen-
den Stempel-Partner in den Re-
gionen gibt es im Internet auf
fuldaradweg-r1.de/stempelpass

her nur am Tretbootverleih
vorbeigefahren wären. „Weil
sie sich dort einen Stempel
holen können, bleiben sie
vielleicht noch etwas länger.“
Die Idee zur Stempelkarte

zender vom Verein der Kul-
tur- und Tourist-Info Melsun-
ger Land.
Paula Schröder, Projektma-

nagerin des R1, fügt hinzu,
dass manche Radfahrer frü-

nen sie so zum Beispiel eine
Pause beim Tretbootverleih
einlegen. „Wir haben neben
den Tretbooten auch Wasser-
fahrräder zum Ausleihen“,
sagt Herbert Markolf Vorsit-

des Radwegs nach Hause be-
stellt werden.
Mit demAbholen der Stem-

pel sollen Radfahrer auch
zum Verweilen eingeladen
werden. In Melsungen kön-

Melsungen – Den ersten Stem-
pel holte sich Kai Georg Bach-
mann persönlich ab. Der Ge-
schäftsführer des Regional-
managements Nordhessen
stellte jetzt mit einigen Part-
nern die neue Stempelkarte
des Radwegs R1 am Fuldaufer
in Melsungen vor.
„Viele kennen und befah-

ren schon länger einzelne
Teile des Radwegs“, sagt
Bachmann. „Die Stempelkar-
te soll einen Anreiz sein, den
gesamten Radweg zu fah-
ren.“
Aus fünf Etappen besteht

der R1: vonGersfeld nach Ful-
da, von Fulda nach Bad Hers-
feld, von Bad Hersfeld nach
Melsungen, von dort weiter
nach Hann. Münden und im
letzten Abschnitt von Hann.
Münden nach Bad Karlsha-
fen.
Entlang dieser 255 Kilome-

ter langen Strecke können
sich Radfahrer bei teilneh-
menden Partnern jeweils ei-
nen Stempel pro Etappe ab-
holen. InMelsungen und Um-
gebung geht das beim Cam-
pingplatz Beiseförth, dem
Hofladen Weidenäckerhof in
Guxhagen und in Melsungen
bei der Kultur- und Tourist-In-
fo sowie dem Tretboot- und
SUP-Verleih.
Wer fünf Stempel auf der

Karte gesammelt hat, kann
diese an das Regionalmana-
gement Nordhessen schicken
und mit etwas Glück eines
von mehreren Reisepaketen
gewinnen. Im ersten Gewinn-
spielzeitraum bis zum 5. Au-
gust können Teilnehmer un-
ter anderem einen Kurzur-
laub im Mittleren Fuldatal
mit Übernachtung und Ver-
pflegung in Bebra gewinnen.
Die Stempelkarte gibt es

bei allen Partnern und kann
auch über die Internetseite

Holt sich den ersten Stempel persönlich: Der Geschäftsführer des Regionalmanagements Nordhessen und leidenschaftliche
Radfahrer Kai Georg Bachmann bekam das Motiv des Bartenwetzers neben dem Schloss Wilhelmshöhe. FOTO: FABIAN DIEKMANN

BRÜHL – 100 Jahre mit Tradition, Verlässlichkeit und QualitätFeiern Sie
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Von Montag, 26. Juni bis Montag, 3. Juli 2023

Einladung zum
Brauchtumsfest
im Chattengau

36.
Gudensberg,
1. + 2. Juli 2023
- Anbaugeräte -
EIN SCHLEPPER
VIELE MÖGLICHKEITEN
www.Bulldog-Club-Nordhessen.de

Wir sind Mitglied

Oldtim
er-Sc

hau

Festsaal inmitten der Natur
Feiern Sie mit

bis zu 100 Gästen in
unserem Festsaal

mit traumhaftem Blick
auf den Habichtswald –
ein unvergessliches
Erlebnis inmitten

der Natur!

Sengelsberger Weg 12 | 34305 Niedenstein
Telefon 05624 995-9990

Weitere Informationen unter www.dbstaycation.de

Sellenweg 13 | 34582 Borken-Kleinenglis
Tel. 05682 / 49 99 | info@maler-fuerst.de

www.maler-fuerst.de

EXKLUSIVE WANDGESTALTUNG

Büro:
Rotenburger Straße 12
36199 Rotenburg a. d. F.
Tel. 06623 919720

„Gestalte
deine

Freizeit...“ in der
Region!

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Ihr Ausflugsziel im schönen Knüll

Ferienzeit
ist Schnitzelzeit
im Tann-Eck

Schnitzel
in vielen leckeren
Variationen!
Ab So. 2. Juli!
Am Wochenende bitten wir um Reservierung!

sonntags b20 30 Uh
n

nntags ab20.30 Uhr geschlossen

SONNTAG – SAMSTAG
25.06.-01.07.2023
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

3 €-Rabatt-Gutschein3 €-Rabatt-Gutschein
auf alle Hauptgerichte für Sie UND
Ihre Begleitperson.
Einfach ausschneiden undmitbringen.
Gültig im Monat Juni 2023.

Küchenzeiten: Mo. Ruhetag
Di.–Sa. 17.00–21.00 Uhr
So. 11.30–14.00 u. 17.00–21.00 Uhr

www.balkanrestaurant .com

Y. Gabriel · 34212 Melsungen
Kasseler Str. 1 · Telefon 05661 923785

Wir machen Ihre Reise!

www.grau-busreisen.de
T 05681 2307

Ihr Partner für Gruppen- und Vereinsreisen
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Berufsrückkehr:
So gelingt der
Wiedereinstieg
Schwalm-Eder – Berufstätig-
keit und Familienarbeit sind
heutzutage für viele Frauen
gleichermaßen bedeutsam.
Für viele Berufsrückkehren-
de stellt sich die Frage, wie
der berufliche Wiederein-
stieg gestaltet werden kann.
Die Agentur für Arbeit Kor-
bach informiert dazu, unter-
stützt beimNeustart und gibt
Tipps zur Beschäftigungssu-
che. Dabei geht es um den re-
gionalen Arbeitsmarkt, Ar-
beitszeitmodelle, Kinderbe-
treuungsmöglichkeiten, be-
rufliche Weiterbildung und
vielesmehr. Die Beauftragten
für Chancengleichheit laden
interessierte Frauen für
Dienstag, 27. Juni, zu einem
Online-Seminar von 9.30 bis
11 Uhr ein. Die Teilnahme da-
ran ist kostenfrei. red
Anmeldung bis 26. Juni per Mail:
Korbach.BCA@arbeitsagen-
tur.de. Weitere Informationen
unter Tel. 0 56 31/95 74 53 oder
95 74 54. wag

Vorstand des MFV 08 wird jünger
Verein ernennt Paul Horn in Jahreshauptversammlung zum Ehrenmitglied

einem Anstieg der Teilneh-
merzahl, bedingt durch neue
Angebote wie Gehfußball
(montags) undWalking (mitt-
wochs). Die Tischtennisabtei-
lung nimmt laut Michael
Lömpcke in der neuen Saison
erneut mit drei Teams am
Spielbetrieb teil. and

Derbys garantiere. Die sport-
lichen Leistungen im abge-
laufenen Spieljahr seien un-
beständig gewesen. Die
Mannschaft schaffte aber
letztlich den Klassenerhalt
und sicherte sich den Kreis-
pokal. Der nach 20 Jahren ins
zweite Glied zurücktretende
Jugendleiter Gunter Gibhardt
berichtete in seinem Jahres-
rückblick, dass entgegen des
allgemeinen Trends in Nord-
hessen die Zahl der Spieler
im Jugend- und Schülerbe-
reich der Jugendspielgemein-
schaft Melsungen-Körle
leicht ausgebaut werden
konnte. Es wurden 18 Mann-
schaften für den Spielbetrieb
gemeldet. Höhepunkte seien
das Fußball Camp mit Guido
Buchwald in Schwarzenberg,
der Auftritt des Fußball-Free-
stylers Jannik Singpiel auf der
Freundschaftsinsel, das Ste-
phan-Schmitz-Fußballcamp
in Obermelsungen, die Feri-
enspiele des Melsunger Som-
mers, die Wochenendfahrt
der C-Junioren in die Partner-
stadt Dreux sowie das erfolg-
reiche Abschneiden der F-Ju-
nioren beim HNA-EAM-Cup
gewesen.
Für die Alten Herren be-

richtete Martin Oberlies von

mus des Vorsitzenden ist
auch die Hoffnung geknüpft,
dass die erste Mannschaft in
der kommenden Saison wie-
dermit den Nachbarvereinen
aus dem Schwalm-Eder-Kreis
in der Gruppenliga 1 antre-
ten kann, was spannende

Sven Hoppe, Andreas Knoch,
Malte Mehlhorn und Holger
Riemann. Den Ältestenrat bil-
den Ehrenvorsitzender Al-
fred Weigand, Ehrenmitglied
Paul Horn, Peter Hohmann
und Ehrenmitglied Heinrich
Reinbold. An den Optimis-

ObmannMartin Oberlies und
Tischtennis-Obmann Michael
Lömpcke.
Kassenprüfer sind Stefan

Kördel und Torsten Spring-
wald. Als Beisitzer fungieren
Dr. Richard Foltis, Gunter
Gibhardt, Jörg-Thomas Görl,

Melsungen – Mit Maria Rie-
mann als Hauptkassiererin,
Vanessa Hübel als Jugendlei-
terin und Malte Mehlhorn als
Beisitzer wurden in der Jah-
reshauptversammlung des
Melsunger Fußballvereins
(MFV) 08 gleich drei junge
Mitglieder neu an verant-
wortliche Stelle der Vereins-
spitze gewählt. Zudem wur-
den in der Jahreshauptver-
sammlung laut Mitteilung
Vereinsmitglieder für lang-
jährige Mitgliedschaft ausge-
zeichnet, darunter Paul Horn
als Ehrenmitglied.
Die Verjüngung im Vor-

stand lasse ihn optimisti-
scher in die Zukunft sehen,
sagte der wiedergewählte
Vorsitzende Nils Weigand,
der von einer „Arbeit im steti-
gen Krisenmodus“ aufgrund
des Brandes im Vereinsheim,
der folgenden Renovierungs-
arbeiten sowie der Probleme
durch die Coronapandemie
spricht.
Der übrige Vorstand mit

Nils Wiegand an der Spitze
wurde im Amt bestätigt:
Stellvertretetender Vorsit-
zender bleibt Reinhard Kuge,
Spielausschussobmann Gün-
ter Semmler, Schriftführer
Wolfgang Hintze, Altherren-

Der Vereinsvorstand mit den Geehrten: Torsten Springwald (von links), Paul Becker, Alfred
Weigand, Reinhard Kuge, Dieter Siemon, Paul Horn, Stefan Kördel, Nils Weigand und Hol-
ger Riemann. FOTO: MELSUNGER FUSSBALLVEREIN 08

Geehrt für Treue
In der Jahreshauptversamm-
lung des MFV 08 ehrte Vorsit-
zender Nils Weigand 22 Mit-
glieder für ihre langjährige
Mitgliedschaft:

75 Jahre: Paul Horn
65 Jahre: Winfried Schnitter
60 Jahre: Paul Becker, Karl-
Wilhelm Böck, Karl-Heinz En-
gelhardt, Adolf Seitz
50 Jahre: Willi Linden, Holger
und Jörg Riemann
40 Jahre: Axel Bischoff, Flori-
an Giesenhagen, Stefan Kör-
del, Peter Küllmer, Dieter Sie-
mon, Torsten Springwald, Jan
Wagener
25 Jahre: Mario Lootz, Jacob
Sostmann, Brigitta Stumpf,
Gregor und Laurenz Thon
sowie Veit Zippel. and

HINTERGRUND

wwwww wwww ..rb-beckeker..de

Einige Artikekel können aufgrund begrenzter Voorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. Alle Preise in € und ohne Dekoko. Für Druckfkfehler kkekeeeiinnee Haftung.
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1kg=7,93
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250 g

1kg=9,96
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Tageslicht -
und leuchtet
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Es ist stoß-, schlag- und bruchsicherer sowie kratzfester als Porzrzr ellan.

Öffnungszeiten: 9.30–18.00 Uhr l samstags 9.30–13.00 Uhr

GroßeGroße
StrandfestaktionStrandfestaktion
Vom 24.06.–08.07.2023

erhalten Sie

20% Rabatt20% Rabatt
auf Sommersaisonware

sowie auf Artikel der Firmen Anita und Rosa Faia!

Strandfestsonntag, 02.07.2023,
von 12.00–17.00 Uhr geöffnet.

La Dorette
Mieder- & Wäsche-

fachgeschäft
Poststraße 1 l 36199 Rotenburg
06623 41926 l www.la-dorette.de

Angebote gültig vom 26.06. bis 01.07.2023

Fleischerei und Partyservice

34587 Felsberg • Schulstr. 6 • Tel. 05662 2480

Grobe Kürbisbratwurst �������������� 1 kg15,99
Kammsteaks
��������������������� 1 kg 12,99
Rinderhuftsteaks
�������������������� 1 kg 24,99

Nürnberger Bratwurst
�������������������� 1 kg 14,99

Lachssteaks
���������������������1 kg 14,99

3

ERDBEERFELDERDBEERFELD

WEITER GEÖFFNETWEITER GEÖFFNET

IN BAD HERSFELD,
ASBACH UND ROTENBURG

IN BAD HERSFELD,
ASBACH UND ROTENBURG

Bad Hersfeld Bad Hersfeld Rotenburg

Homberger Straße Asbach Braacher Straße

(Lidl-Parkplatz) (Ortsmitte)

SCHÖNE ROTE FRÜCH
TE

SCHÖNE ROTE FRÜCH
TE

ErdbeerhofWiegand
34576 Homberg-Mühlhausen · Telefon 05681 6774

www.erdbeerhof-wiegand.de · facebook.vom/ErdbeerhofWiegand
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Wenn das Leben
Kopf steht

Bergfreiheiter Theatergruppe tritt in der
Hardtwaldklinik II auf

und auch das Leben des pin-
geligen Buchhalters, der für
sein Leben gerne putzt, gehö-
rig durcheinander.
Leider ist ihm sein bester

Freund Kalle keine große
Stütze, da er sich gerade auf
einem Selbstfindungstrip be-
findet. Neben der liebenswert
chaotischen Art von Katrin,
führen die Nichtberücksichti-
gung von Siegfried Klein bei
der letzten Beförderung, sei-
ne wissbegierige Vermieterin
Maria Schmitzke, die – eben-
falls ohne SiegfriedsWissen –
die Renovierung seiner Woh-
nung in Auftrag gegeben hat,
sowie die dafür engagierten
Elektriker Peter und Win-
fried und die beiden Installa-
teurinnen Mechthild und Su-
si, die alle nicht wirklich Pro-
fis zu sein scheinen, zu einem
heillosen Durcheinander.

red

Eintritt: 9 Euro im Vorverkauf (bis
Donnerstag); 10 Euro an der
Abendkasse. Kartenvorbestellun-
gen: theater-ausser-kontrolle.de
Vorverkaufsstellen: Tourist-Info
Bad Wildungen; Landgasthof
„Zum Urftal“ und Karin’s Frisier-
stübchen in Bergfreiheit.

bringen. Für Verpflegung ist
laut Mitteilung gesorgt.
Nach intensiver Probenar-

beit, dem Bau des Bühnenbil-
des, der Beschaffung von Re-
quisiten und Kostümen fie-
bern nun alle Darsteller der
ersten Aufführung der Komö-
die entgegen.

Zum Inhalt des Stückes:
„Trautes Heim, Glück allein“
das ist das Motto von Sieg-
fried Klein, denn sein Heim,
sprich seine Wohnung, ist
sein Ein-und-alles. Dort findet
er sein Glück auch allein,
denn Siegfried ist Junggesel-
le, der mit dem vermeintlich
schwachen Geschlecht so sei-
ne Probleme hat. Sein Glück
wird allerdings jäh gestört,
als seine Schwester Rita ihre
Freundin – deren Wohnung
wegen eines Wasserschadens
unbewohnbar ist – ohne Sieg-
frieds Wissen bei ihm ein-
quartiert. Katrin, eine hüb-
sche aber chaotische Dame,
bringt dann die Wohnung

Bergfreiheit/Bad Zwesten – Die
Laienschauspieler der Berg-
freiheiter Theatergruppe
„Ausser Kontrolle“ zeigen ab
Juni die Komödie „Liebeslust
und Wasserschaden“. Neben
der Premiere am Vorabend
des Schützenfestes in Berg-
freiheit, finden auch Auffüh-
rungen am 16. September
und 11. November in der Kul-
turhalle der Hardtwaldklinik
II statt. Hintergrund ist, dass
die Wandelhalle Reinhards-
hausen wegen Renovierungs-
arbeiten im Herbst geschlos-
sen sein wird. Beginn ist je-
weils ab 18.30 Uhr, Einlass ab
einer Stunde vorher.

Bei der Premiere im Fest-
zelt auf dem Dorfplatz in
Bergfreiheit am Freitag, 16.
Juni, werden die schon von
den Märchenaufführungen
bekannten Klappstühle auf-
gestellt. Wer es bequemer ha-
ben möchte, kann sich ein
Sitzkissen und je nach Witte-
rung auch eine Decke mit-

Spielen mit: hinten von links Angelika Stahlschmidt, Petra
Lauer, Harry Dimmler, Roland Ritter, sitzend vorn von links
Christina Faust-Gimpel, Sandra Dehnert, Frank Stahl-
schmidt, Sylvia Eigenbrod, Stefan Dehnert und Silke Deh-
nert. FOTO: THEATER AUSSER KONTROLLE

Intensive
Probearbeit

„Trautes Heim,
Glück allein“

Tuspo Borken holt
die Jugend ans Netz

Kinder- und Jugendtraining im Tennis:
Mehrere Trainingsgruppen

links unterhalb des Stadions,
willkommen. Das Training
findet samstags und sonntags
ab 10 Uhr statt. red

Infos: Tel. 01 70/5 82 72 72.

destens sechs Jahre alt ist und
sich fürs Tennisspielen inte-
ressiert, ist bei der Kick-Off-
Info-Veranstaltung am Sams-
tag, 24. Juni, ab 10 Uhr auf
dem Tennisplatz Borken,

Borken – Der Tuspo Borken
bietet ein neues Tennis-Trai-
ningsangebot für Kinder und
Jugendliche an: Unter Anlei-
tung von Andrei Kondrat, der
viel Tennis-Erfahrung mit-
bringt, macht der Tuspo erst-
mals seit Längerem wieder
das Angebot des Anfänger-
Trainings. Co-Trainer ist Toni
Albano, Tennis-Urgestein im
Borkener Verein.
Tennis ist ein beliebter

Sport, der einzeln und in der
Mannschaft ausgeübt werden
kann. Leisten könne sich das
heutzutage fast jeder, teilt
der Vereinmit. So beträgt der
Jahresbeitrag für Kinder im
Tuspo 60 Euro und der Zu-
satzbeitrag für Tennis 20 Eu-
ro jährlich. Es wird mehrere
Trainingsgruppen geben: 6
bis 9 Jahre, 10 bis 13 Jahre
und 14 bis 70 Jahre.Wermin-

Der Tuspo Borken bietet ab Ende Juni wieder ein Tennistrai-
ning für Kinder- und Jugendliche. FOTO: TUSPO BORKEN

Mo–Fr: 13–18 Uhr
Sa: 10–13 Uhr

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Gemeinsam sindwir unaufhaltsam.
3 Kliniken - 1000 Möglichkeiten.
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Eine Reise zu sich selbst
Timo Friedmann – Nachfahre von Holocaust-Opfern – besucht Spangenberger Schule

wieder fragte ich, ob jemand
eine Pause möchte: Nein, bit-
te erzählen Sie weiter. Zum
anderen als Nachfahre einer
Familie in den Ort zu kom-
men, aus dem diese einst ver-
trieben wurde und dort, nun
ja, so respektvoll, fast ehr-
fürchtig empfangen zu wer-
den.“ and

schrieb im Anschluss auf Fa-
cebook bewegt von seinem
Besuch „in einem 5000 Ein-
wohner-Örtchen in Nordhes-
sen“. Dieser sei für ihn „auf
zweierlei Art berührend“ ge-
wesen: „Zum einen, wie auf-
merksam die Schüler unserer
Geschichte zuhörten. Einein-
halb Stunden lang. Immer

ran erinnern, wann es im
Hörsaal über 90 Minuten ein-
mal so leise gewesen sei.
Beim Besuch der Stolperstei-
ne von Timo Friedmanns
Großeltern Hanna und Phil-
lip sowie seiner Tante Rebek-
ka an der Neustadt „zeigte
sich einmal mehr die große
Bedeutung der Stolpersteine,
nicht nur als Gedenk- und Er-
innerungsort, sondern auch
als Trauerort“, sagten die
Burgsitzschüler. Hanna Fried-
mann (Jahrgang 1922) wurde
in Riga ermordet, ihr Bruder
Phillip Friedmann (Jahrgang
1886) und dessen Frau Rebek-
ka (Jahrgang 1887, geborene
Levi), Timos Großeltern, wur-
de 1942 deportiert und star-
ben in Auschwitz. „Ich habe
von meinen Großeltern
nichts anderes als diese Stol-
persteine“, sagt Timo Fried-
mann, der Blumen dort nie-
derlegte.

Aufmerksame Schüler
In diesem Zusammenhang
betonte Friedmann, dass ihm
die Aktion der Spangenber-
ger Schüler viel bedeutet und
auch seinem Vater viel be-
deutet hätte. Für ihn sei die-
ser Besuch in Spangenberg ei-
ne „Reise zu sich selbst“ ge-
wesen, sagte Timo Fried-
mann beim Abschied und

mals unter britischem Man-
dat. Dort lebte Ben viele Jahre
auf der Straße, bis er eine Art
Hilfspolizist in Auftrag der
britischen Verwaltung wur-
de. Einige Zeit später wurde
er in Palästina britischer Sol-
dat und erlebte als Besatzer
das Nachkriegsdeutschland.
Dort erfuhr er, dass seine El-
tern in Auschwitz ermordet
worden waren. Ben Fried-
mann kämpfte auch im israe-
lischen Unabhängigkeits-
krieg und überlebte mit viel
Glück. 1963, so Timo Fried-
mann, kam sein Vater Ben
nach Deutschland zurück
und ließ sich zuerst als Gas-
tronom in Marburg und spä-
ter Recklinghausen und Gel-
senkirchen nieder. Timo
Friedmann berichtete weiter,
dass sein Vater zeitlebens
entwurzelt gewesen sei und
geprägt wurde durch die frü-
he Trennung von seinen El-
tern. Die Stolpersteinverle-
gung 2008 zur Erinnerung an
seine Eltern sei für Ben Fried-
mann von großer Bedeutung
gewesen, sagte Timo Fried-
mann.
Diesen Berichten des Berli-

ner Journalisten lauschten
die Zehntklässler gebannt
und auch ihr Geschichtsleh-
rer Holger Kiwitt konnte sich
nach dem Vortrag nicht da-

Trennung von den Eltern
Bettnässer waren, allmor-
gendlich vomWaisenhauslei-
ter mit dem Rohrstock ver-
prügelt wurden.
Doch auch der Schulweg

sei gefährlich gewesen. So
machten sich Hitlerjungen
regelmäßig einen Spaß da-
raus, den jüdischen Jungen
zu verprügeln. Einmal zwan-
gen sie Ben Friedmann, Pfer
deäpfel mit Zucker zu essen.
Ben kam kurzfristig in das
Konzentrationslager Buchen-
wald und schaffte es, einige
Jahre später über Umwege
nach Palästina auszureisen.
Das spätere Israel stand da-

Spangenberg – Geschichtsun-
terricht wie er besser nicht
sein kann, erlebten die Schü-
ler der zehnten Klassen der
Spangenberger Burgsitzschu-
le mit ihrem Geschichtsleh-
rer Holger Kiwitt.
Der Berliner Journalist Ti-

mo Friedmann berichtete als
Nachfahre einst in Spangen-
berg lebender Juden über die
bewegendeGeschichte seiner
Familie, besonders die seines
Vaters. Schon 2008 war Timo
Friedmann zusammen mit
seinem damals noch leben-
den Vater Ben Friedmann bei
der Stolpersteinverlegung für
seine Großeltern und seine
Tante in Spangenberg gewe-
sen, teilte die Schule mit.
Nun kam Friedmann auf

Einladung der Zehntklässler
in die einstige Heimatstadt
seiner Großeltern, berichtet
die Burgsitzschule. Auf der
Suche nach Nachkommen
der ehemaligen jüdischen
Gemeinde zeigte sich, dass
die Nachfahren der jüdischen
Spangenberger, die den Holo-
caust überlebt hatten, heute
überwiegend in Israel, den
USA und Argentinien leben.

Bens frühe Kindheit
Timo Friedmann erzählt von
den ersten Kinderjahren sei-
nes Vaters in Spangenberg,
die glücklich gewesen seien.
Dies änderte sich schlagartig
nach der Machtübernahme
durch die Nationalsozialis-
ten. Timos Großvater Phillip
Friedmann, der in Spangen-
berg als Uhrmacher tätigwar,
wurde schon 1933 von den
Nationalsozialisten verhaftet.
Da der Ernährer in der Fami-
lie fehlte, kamen Ben und sei-
ne Geschwister auf Anord-
nung der Nationalsozialisten
nach Kassel ins Waisenhaus.
Über diese Zeit berichtete
Ben seinem Sohn, dass die
Kinder, die aufgrund der

Ein Ort, der viele Gefühle auslöst: Timo Friedmann (kniend) an den Stolpersteinen seiner Großeltern Rebekka und Phillip Friedmann und seiner Tante Han-
na an der Neustadt 32, gemeinsam mit Burgsitzschülern (von links): Jacen Bergmann, Joel Heichler, Max-Eric Schober, Sinja Herrmann, George Apostol,
Lukas Grebe, Ravi Mühleib, Maya Ehle, Finnja Urban, Lena Knoch, Karl Brunßen sowie ihr Lehrer Holger Kiwitt. FOTOS : BURGSITZSCHULE SPANGENBERG

Vor dem Gebäude Neustadt
32 in Spangenberg zeugen
Stolpersteine davon, wer
hier einst sein Zuhause hat-
te.

Timo Friedmann berichtet im Hörsaal der Burgsitzschule von
seiner Familie, die einst in Spangenberg lebte.

Schwalmstadt. Um das
Thema „Gallensteine“
geht es in der Gesund-
heitsakademie am Mitt-
woch, den 28. Juni 2023.
Die Referenten Dr. med.
Monica Rusticeanu, Chef-
ärztin undDr.med. Haru-
tun Grigorian, Oberarzt
der Gastroenterologie
am Asklepios Klinikum
Schwalmstadt informie-
ren an diesem Abend
umfassend über die Be-
handlung. Der kostenlo-
se Vortrag findet um 18
Uhr im großen Vortrags-

saal im 1. Untergeschoss
des Asklepios Klinikums
Schwalmstadt statt.
Oberbauchschmerzen, ein
Völlegefühl nach dem Essen
oder Koliken können auf
ein Gallensteinleiden hin-
weisen. Etwa jeder zehnte
in Deutschland hat Gallen-
steine, Frauen sind häufiger
betroffen wie Männer. „Oft
sind Gallensteine harmlos
und die oder der Betroffe-
ne bemerkt sie nicht. Wenn
sie allerdings auf Wander-
schaft gehen, können Ent-
zündungen oder Reizungen

auftreten. Im schlimmsten
Fall kann es auch zu einer
Gelbsucht oder einer Bauch-
speicheldrüsenentzündung
kommen“, weiß Oberarzt Dr.
med. Harutun Grigorian.
„Viele Menschen wissen gar
nicht, wie wichtig eine ge-
sunde Lebensweise wie für
die Vorbeugung von Gal-
lensteinen ist“, so Dr. med.
Monica Rusticeanu. Die
Chefärztin befürwortet eine
gesunde, ballaststoffreiche
Ernährung sowie sportliche
Betätigungen.
Die Experten informieren,

was Gallensteine eigentlich
sind und welche Symptome
sie verursachen können. Zu-
dem erläuterten sie auch,
wie sie diagnostiziert werden
und welche Behandlungs-
möglichkeiten es gibt.

Der Eintritt ist selbstver-
ständlich kostenlos. Eine
vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich. Infor-
mationen und Auskünfte
erhalten Sie im Sekretari-
at unter der Tel.: (0 66 91)
799-737 oder per e-Mail:
a.ickler@asklepios.com.

Gesundheitsakademie:
Gallensteine: Wann und wie behandeln?
Kostenloser Vortrag im Asklepios Klinikum Schwalmstadt Kostenlo

ser

Eintritt

Ohne
Anmeldu

ng

Mittwoch, 28.06.2023
18.00 - 19.30 Uhr

Krankenhausstr. 27 | Schwalmstadt
Tel.: (0 66 91) 799-737

Vortragsreihe - Gesundheitsakademie

Gallensteine:Wann
undwie behandeln?

02.07.

Flohmarkt
Hann. Münden
24./25.06.

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Telefon 0561 498835
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Mitgliederzahl stabil
JHV der Feuerwehren Bad Zwesten

höherem Tragekomfort wur-
den 2022 bestellt. Nach und
nach sollen alle Einsatzkräfte
damit ausgestattet werden.
Auch für neue Stiefel mit
Schnürung, die mit der Zeit
gekauft werden, übernimmt
die Gemeinde die Kosten.

Mitglieder
146Mitglieder zählen die Ein-
satzabteilungen der Bad
Zwestener Feuerwehren. Da-
mit ist dieMitgliederzahl laut
Gemeindebrandinspektor
Aubel stabil. In der Feuer-
wehr herrsche ein reger Bil-
dungswille – 38 Besuche bei
Kreislehrgängen und 16 Teil-
nehmer wurden zu Lehrgän-
gen der Landesfeuerwehr-
schule entsendet.

Brandschutzerziehung
Jennifer Bachmann und wei-
tere Mitglieder übernahmen
die Brandschutzerziehung
der Grundschüler der Ge-
meinde. 2023 sind sie in den
beiden Kindergärten unter-
wegs.

Beförderungen
Befördert wurden: Lena Ha-
ckenberg zur Löschmeistern,
Sven König zum Hauptlösch-
meister, Patrick Bornkessel
und Markus Lehmann zu
Brandmeister.

Ehrung
Holger Dippel wurde mit der
Florians-Medaille in Bronze
ausgezeichnet. red

musste ein Kabelbrand in der
Hauptstraße gelöscht wer-
den. Im Dezember hatte an
einem Sonntagabend ein
Stromausfall die Einsatzkräf-
te in Atem gehalten.
Überörtlich halfen die Bad

Zwestener Feuerwehren ei-
nen Holzpolterbrand und ei-
nen Gebäudebrand in Jesberg
zu löschen. Der letzte Einsatz
im Jahr 2022 fand in Wenzi-
gerode statt, wo am Silvester-
abend eine Hecke brannte.

Katastrophenschutz
An einer Katastrophen-
schutzübung in Gilserberg
beteiligte sich eine Abord-
nung des Bad Zwestener Kata-
strophenschutzzuges mit
dem Oberurff-Schiffelborner
Löschfahrzeug Katastrophen-
schutz 10.

Fahrzeuge
Zwei Fahrzeuge wurden neu
inDienst gestellt: inOberurff-
Schiffelborn das neu be-
schaffte LF 10 KatS und in Bad
Zwesten der neue Einsatzleit-
wagen (ELW). Außerdem
wurden die Feuerwehrleute
imGebrauch der Notstromer-
zeuger für die Feuerwehrhäu-
ser Bad Zwesten und Ober-
urff-Schiffelborn geschult.
Diese hatte die Gemeinde vor
dem Hintergrund eines mög-
lichen längeren Stromaus-
falls gekauft.

Ausrüstung
34 neue Schutzanzüge mit

Bad Zwesten – In der Jahres-
hauptversammlung der Feu-
erwehren Bad Zwesten blick-
te Gemeindebrandinspektor
Sven Aubel auf das vergange-
ne Jahr zurück.

Einsätze
Die Feuerwehren der Ge-
meinde Bad Zwesten sind
2022 zu 83 Einsätzen gerufen
worden, das berichtete Sven
Aubel, Gemeindebrandin-
spektor. „18Mal kamen unse-
re ,Helfer vor Ort’ bei Ret-
tungsdiensteinsätzen zum
Zug“, so Aubel.
Die Voraus-Helfer überbrü-

cken bei Notfällen die Zeit bis
zum Eintreffen eines Ret-
tungsmittels mit qualifizier-
ten basismedizinischen Maß-
nahmen. Außerdem gingen
fünf Alarmierungen von den
örtlichen Brandmeldeanla-
gen aus.
Trotz eines langen und tro-

ckenen Sommers 2022 muss-
ten die Bad Zwestener Feuer-
wehrmänner- und Frauen
nur zwei kleinere Vegetati-
onsbrände löschen. Aller-
dings hatte ein Wasserent-
nahmeverbot für Flüsse und
Bäche die Übungsmöglichkei-
ten eingeschränkt.
Insbesondere Ende des ver-

gangenen Jahres gab es eini-
ge größere Einsätze: Mitte
Oktober war es zu einem
Wohnungsbrand bei Reno-
vierungsarbeiten in der
Frankfurter Straße gekom-
men. Ebenfalls im Oktober

Ausgezeichnet: von links Holger Dippel und Dr. Stefan Lanzke mit Sven König, Sven Aubel,
Lena Hackenberg, Patrick Bornkessel, Markus Lehmann, Michael Köhler und Andreas
Böth. FOTO: FEUERWEHREN BAD ZWESTEN
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DENKEN SIE DARAN: Gutscheine einlösen bis 25.9.23 | Bitte alle Reparaturen abholen bis 25.9.23 | Umtausch + Geldzurückgabe ausgeschlossen! | Alle Waren mit Expertise und Zertifikat!
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Schüler retten Rehkitze
Projekt der Stellbergschule:

34 Helfer arbeiten mit Drohnen

Lüninger aus Welferode, Bio-
hof Groß aus Mühlhausen,
Lohnunternehmen Schade
aus Knüllwald, Schweitzer
aus Relbehausen, Gerlach aus
Niederbeisheim, Rupp aus
Hebel) sind als Kooperations-
partner dazugekommen. Die
Anschaffung von weiterem
Zubehör war nötig: Neben
der schuleigenen Drohne
gibt es jetzt eine große Po-
werbank zum Laden des Con-
trollers für unterwegs, weite-
re Akkus, Ersatz-Rotorblätter,
Speicherkarte und Lesegerät,
Lande-Pad und Landegestell
für die Drohne sowie Ke-
scher, Kisten und Heringe
zum Sichern der Rehkitze.
Koordiniert werden die

Einsätze von Nicole Mengel,
Lehrerin an der Stellberg-
schule. Corinna Wierer von
der Kita Osterbach hilft da-
bei, vor Ort die Helfer in den
Teams zu organisieren. Lea-
Marie Töpfer ist für die Orga-
nisation der Flugrouten der
Drohnen zuständig. In dieser
Saison sind 34 Helfer dabei:
14 Kinder und 20 Erwachse-
ne. „Die Stellbergschule ist
sehr stolz darauf, dass das
Projekt, das durch die Idee
unserer Schülerin Nele
Nitschke angestoßen wurde,
so erfolgreich und mit so vie-
len Helfern umgesetzt wer-
den konnte und auch im Jahr
2023 so engagiert fortgesetzt
wird“, so Töpfer. red

fangreiches Team tätig, aus
Lehrern, Eltern und Kin-
dern“, berichtet Marie Töp-
fer, Lehrerin der Stellberg-
schule von denAnfängen. Die
Gruppen waren an 19 Tagen
mit 29Helfern unterwegs. Sie
retteten neun Rehkitze. Doch
mit den Rettungen war die
Arbeit noch nicht getan: Zu-
sätzlich zu den 22 Drohnen-
einsätzen kamen 40 Flächen,
auf denen die Helfer in klei-
nen Teams Weidestäbe mit
Flatterband aufstellten, bevor
gemäht wurde, um die Ri-
cken mit den Kitzen zu ver-
grämen.
Das gesamte Projekt war

für die Stellbergschule ein
großer Erfolg, sodass im Som-
mer 2022 beschlossen wurde,
eine schuleigene Drohne an-
zuschaffen. „Wir brauchen
eine Drohne, um auch in den
nächsten Jahren aktiv in der
Rehkitzrettung sein zu kön-
nen“, sagt Töpfer. Der Kauf
sei nur durch den Förderver-
ein möglich gewesen. Das
Geld für das Gerät stammte
aus Preisgeld vom Klima-
schutzpreis des Schwalm-
Eder-Kreises und Spenden.

Das laufende Jahr
In diesem Jahr ist das Projekt
wieder gut angelaufen, teilt
Töpfer mit. Bis jetzt retteten
die Projektteilnehmer 14
Rehkitze. Weitere Landwirte
(Wiegand aus Mörshausen,

Homberg – Alles begann 2021
– damals äußerte Nele Nitsch-
ke, eine Schülerin der Um-
welt-AG der Homberger Stell-
bergschule, den dringenden
Wunsch, sich für die Rettung
von Rehkitzen einsetzen zu
wollen, wenn im Frühjahr
die Wiesen gemäht werden.

Der Anfang
Diese Idee nahm in der Um-
welt-AG Formen an, ein Pro-
jekt entstand. Nach vielen
Gesprächen stand laut Lehre-
rin Lea-Marie Töpfer fest: Der
TÜV Hessen stellt eine Droh-
ne mit Wärmebildkamera
und eine Person, die sie steu-
ert. Die Falkenberger Firma
Shift stellte ebenfalls eine
Drohne und einen Piloten zur
Verfügung. Außerdem bot
sich ein Elternteil, dessen
Kind die Schule besuchte, als
Pilot an.
Außerdem hatten die Pro-

jektmitglieder Kooperatio-
nen geschlossen mit drei
hauptberuflichen Landwir-
ten (Frese aus Mörshausen,
Vaupel aus Oberbeisheim,
Koch aus Homberg) mit
Milchviehwirtschaft und vier
nebenberuflichen Landwir-
ten (Fröhlich aus Remsfeld,
Trieschmann und Gröschner
aus Welferode, Grede aus
Cassdorf), heißt es in einer
Mitteilung.
„Bei unseren 22 Drohnen-

einsätzen war stets ein um-

Die Menschen hinter dem Projekt „Rehkitzrettung“: von links hinten Corinna Wierer, Carina
Nitschke, Tobias Nitschke, Roman Fröde, Isabell Fröde und Solveih Fröde. Von links vorne
Nele Nitschke, Henryk Fröde und Nils Nitschke. FOTO: NICOLE MENGEL

Mehr Umwelt-Bewusstsein schaffen
Erster Tag der Nachhaltigkeit in Metze

war für Kinder und Besucher ein großer Erfolg
Naumann, Leiterin der Grup-
pe Flower-Power und Gärt-
nermeisterin Resümee. Zahl-
reiche Besucher hätten sich
bei ihr über insektenfreundli-
che Stauden erkundigt. Als
Anschauungsobjekt hatten
sie und Susanne Göttig zu-
sammen mit den Leitern der
Eulennestgruppen, Bernd
Gelpke und Inga Sandgaard-
Heerdt, ein Sandbeet mit vie-
len wichtigen Elementen wie
Totholz, Vogeltränken und
heimischenWildstauden vor-
bereitet, das viele Besucher
bewunderten und so Anre-
gungen für mehr Biodiversi-
tät als „Lebensraum Garten“
mit nach Hause nehmen
konnten. red

und gebrauchte Kleidung,
um die Idee des Wiederver-
wendens zu fördern. Im Eu-
lennest selbst zeigten die Fil-
me der Naschgartenkinder
vom Verein Bulliwood auf
spielerische Weise, wie ein
Garten zu einem harmoni-
schen Ort für Mensch und
Tier werden kann. Bei dem
Projekt in Zusammenarbeit
mit dem Eulennest und der
Flower-Power-Gruppe aus
dem Ort zeigen die Kinder,
wie Artenschutz im eigenen
Garten umgesetzt werden
kann. Laut Inga Sandgaard-
Heerdt, Mitinitiatorin vom
Eulennest, war der Auftritt
des Schulchors der Louise-
Schröder-Schule ein ganz be-
sonderer Höhepunkt. Er prä-
sentierte im gemütlichen,
blühendem Gartencafé ne-
ben dem Eulennest sein mu-
sikalisches Können.
„Wir sind begeistert von so

viel Engagement für die Um-
welt“, lobte Melanie Puplicks
vom Gemüsehof Lehmann
die Arbeit der Kinder und der
Organisatoren. Sie seien mit
dem Gemüsehof zum ersten
Mal bei so einer Infoveran-
staltung dabei gewesen, um
über ihr Angebot der regiona-
len Gemüseboxen in Nieden-
stein zu informieren, und die
Besucher hätten großes Inte-
resse gezeigt.
„Eine tolle Veranstaltung

mit Lerneffekt“, zog Stefanie

Metze – In den vergangenen
Wochen haben die Kinder
des Eulennestes Metze jede
Menge über eine nachhaltige
Lebensweise gelernt. Sie sam-
melten Müll in der Natur,
sprachen über richtige Müll-
trennung und über Müllver-
meidung, lernten auf dem
Wochenmarkt etwas über re-
gionale und saisonale Pro-
dukte und gestalteten Plaka-
te zum Thema Wasser- und
Stromsparen sowie Mobilität.
Ihr Wissen gaben sie zu-

sammen mit ihren Gruppen-
leitern am ersten Tag der
Nachhaltigkeit rund um das
Eulennest in der Friedrich-
Ebert-Straße in Metze unter
dem Motto „Wir haben nur
eine Erde – Du bist die Verän-
derung“ an die Besucher wei-
ter. Ob nun Gemüse aus
nachhaltigem Anbau, regio-
nalen Obstsäften und Ölen,
insektenfreundlichen Pflan-
zen, lokaler Honig oder aber
waschbaren Abschminkpads
und wiederverwendbare
Trinkhalmen sowie Produkte
aus Recyclingmaterial – die
interessierten Besucher er-
hielten nicht nur viele Infor-
mationen, sondern hatten
auch die Gelegenheit, lokale
Produkte bei unterschiedli-
chen Anbietern zu testen und
zu erwerben.
Auf einem Kinderfloh-

markt verkauften die jungen
Teilnehmer ihre Spielsachen

Kinder des Eulennestes und Verkäufer des Kinderflohmarktes mit Bernd Gelpke (mit Hut,
links hinten) und Inga Sandgaard-Heerdt (Mitte hinten) vom Eulennest Metze. FOTO: HEERDT

Das Eulennest Metze
Der Klub der Eichhörnchen
und die Waschbärenbande
treffen sich regelmäßig, um
im Eulennest Metze, einem
Lernort, spielerisch etwas
über die Natur und den Um-
weltschutz zu lernen. Ge-
meinsam mit Gruppenleitern
lernen die Kinder dabei Pflan-
zen, Tiere und Insekten ken-
nen, basteln und machen
auch Ausflüge. Das Eulennest
Metze ist eine Sparte des Ge-
schichts- und Heimatvereins.

red
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Stellenangebote

Die evangelisch-reformierte Kirchengemeinde
Schwarzenborn (Schwalm-Eder-Kreis, Knüll) sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für ihre
Kindertagesstätte Sonnenstrahl

zwei Erzieher*innen (m/w/d)
für jeweils bis zu 35 Wochenstunden, zunächst
befristet als Schwangerschafts-, Mutterschutz- und Elternzeitvertretung.
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf:
www.kirchenkreis-schwalm-eder.de/kirchenkreis/jobs
Bewerbungsschluss: 4. Juli 2023

Ev. Kindergarten Sonnenstrahl
Gartenstraße 18 • 34639 Schwarzenborn • Tel. 05686 1689

Kita.schwarzenborn@ekkw.de

Wir, das Team der Malteser in Fritzlar, suchen ab sofort dich als

Examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)
Weitere Informationen findest du unter:

www.malteser.de/stellenangebote
Suchstichwort: Fritzlar

Erste Fragen?
Dann melde dich bei unserer Pflegedienstleiterin
Madeleine Scheuer unter 05622999020.
Wir freuen uns auf deine Online-Bewerbung!
Wir engagieren uns für Menschen...weil Nähe zählt.

Wir suchen zu sofort einen
Straßenreiniger (m/w/d)

für die Reinigung von
Parkplätzen in den LK Kassel
und Schwalm-Eder in einer

4-Tage-Woche.
Führerschein Kl. C1

wird benötigt.

Tel.: 05692 7507,
E-Mail: info.mitte@eqqo.eu

Zeitung lesen –
und mitreden können!

Warten Sie bitte
nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre
Anzeige bei uns
aufgeben, um so

individueller können
wir Sie bedienen.

HNA-Pressezusteller/in (m/w/d)
Wir bieten Ihnen einen idealen Nebenjob mit bezahltem
Urlaub und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall. Sie arbeiten
selbstständig, beginnen frühmorgens vor der Haustür und
haben danach noch den ganzen Tag vor sich.

Wenn Sie zuverlässig und mindestens 18 Jahre alt sind,
gerne an der frischen Luft arbeiten und sich viel Bewegung
wünschen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Jetzt informieren und bewerben:
0561 203-1282

www.hna-zusteller.de

Wir

suchen

Sie!

| ZUSTELLER



Stellenangebote

Zu Ihren Aufgaben gehört unter anderem:

– die Erstellung von Monats- und Jahresabschlüssen nach IFRS und HGB, einschließlich der
Bereitstellung zur Konsolidierung

– die Bewertung des Vorratsvermögens, einschließlich Wertberichtigungen
– die Begleitung von Jahresabschlussprüfungen
– die Bearbeitung von Steuersachverhalten (insbesondere Umsatz- und Ertragsteuern sowie

Latente Steuern)
– die Vorbereitung von Steuererklärungen
– die Begleitung von Betriebsprüfungen
– die Mitarbeit bei ausgewählten Projekten im Finanziellen Rechnungswesen

Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen, wenn Sie – neben einer abgeschlossenen Ausbildung
mit der Weiterbildung zum Bilanzbuchhalter (z. B. IHK) oder einem wirtschaftswissenschaftlichen
Studium mit entsprechender Berufserfahrung im industriellen Umfeld – das nötige

– Wissen
Fundiertes betriebswirtschaftliches Wissen, vertiefte Kenntnisse internationaler und nationaler
Rechnungslegungs-Vorschriften nach IFRS/HGB/Steuerrecht, sehr gute Kenntnisse in MS-
Office-Anwendungen (Schwerpunkt Excel) und ERP-Software

– Wollen
Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen, Einhaltung gesetzlicher/regulatorischer Anforder-
ungen und interner Regeln/Richtlinien

– Können
Strukturierte, selbstständige und zielorientierte Arbeitsweise, engagiertes Arbeiten und Ge-
stalten, analytisches Denkvermögen, hohe Sozial- und Kommunikationskompetenz, sichere
Deutsch- und Englischkenntnisse

mitbringen.

Bitte schicken Sie Ihre vollständige Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins und Ihrer Einkommensvorstellung an rene.raabe@hoppe.com. Oder
rufen Sie Herrn Raabe, Mitarbeiter-Betreuer Hauptverwaltung Stadtallendorf, doch
einfach an: +49 6428 932 259.

HOPPE AG
Am Plausdorfer Tor 13
35260 Stadtallendorf
www.hoppe.com

Gelebte Werte haben für Sie eine Bedeutung?
Lebens-Qualität am Arbeitsplatz ist Ihnen wichtig?

HOPPE, europaweit Marktführer in der Entwicklung, Herstellung und Vermarktung von
Beschlagsystemen für Türen und Fenster, ist mit über 2.500 Mitarbeitern international tätig.
In dem eigentümergeführten Familien-Unternehmen ist die wertebasierte und sinnorientierte
Unternehmensführung die Basis unseres täglichen Arbeitens.

Zur Unterstützung und Weiterentwicklung unseres Bereiches Betriebswirtschaft suchen wir am
Standort Stadtallendorf einen

Bilanzbuchhalter (w/m/d)

DieGemeinde Bad Zwesten
sucht ab sofort

einenMitarbeiter (m/w/d)
• Für ihren Bauhaof
• Vollzeit befristet bis zum 31.12.2024
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 05.07.2023 mit den üblichen
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an den Gemeindevorstand,
Ringstraße 1, 34596 Bad Zwesten oder online ausschließlich im
PDF-Format an gemeindeverwaltung@badzwesten.de.

Nähere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle finden Sie
unter www.badzwesten.de/aktuelles/stellenausschreibungen

Wir suchen einenMitarbeiter für die
Fleischabteilung (m/w/d)
Teil- oder Vollzeit, ab sofort, 17 € Stundenlohn.

Delta Lucas Reinbold GmbH
Nürnberger Straße 4 • 34212 Melsungen
E-Mail: neukauf.reinbold@gmx.de
oder melden Sie sich telefonisch unter 05661 3832

Wir suchen
1 Fleischereifachverkäuferin
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
1 Fleischergeselle
(m/w/d) in Vollzeit

Fleischerei Bechtel
Vor der Brücke 16
34628 Willingshausen-Zella
Tel: (+49) 06691 3383
info@fleischerei-bechtel.de
www.metzgerei-bechtel.de

Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ
16 Std./W. sow. 520 € n.MEG ges.

(a. f. Hausfrauen/Rentner geeignet)
Tel. 08031 381200 (Mo.–Fr.)

personal@autoschilder-kuerzinger.de
Autoschilder Kürzinger

dem Verwaltungssitz unseres Unternehmens überwachen Sie die
Zustellung der Heimatnachrichten Melsungen/Fritzlar/Homberg
am Samstag in den Gemeinden Homberg, Knüllwald, Wabern und
Malsfeld von Ihrem Wohnort aus.

Im Einzelnen gehören dazu:
• Sicherstellung einer lückenlosen Verteilung der Anzeigen-
zeitung

• Personalsuche, Einstellung und Einweisung von Zustellern
• Personalplanung und Betreuung von Zustellern
• Überprüfung der Zustellqualität vor Ort (Kontrolltätigkeit am
Verteiltag Samstag)

• Bearbeitung und Klärung von Reklamationsfällen

Ihre Qualifikationen:
• Kontaktfreudigkeit und eine natürliche Art im Umgang mit
Menschen

• Erfahrung in der Mitarbeiterführung
• Engagement, zeitliche Flexibilität, Mobilität und Belastbarkeit
• Führerschein, eigener PKW, PC, Drucker mit Scanner, E-Mail-
Zugang

• Sicher in der Nutzung von MS-Office-Produkten
• Idealerweise wohnen Sie im gesuchten Gebiet

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte an
VTS Süd GmbH, z. Hd. Herrn Yannik Nüsse
Frankfurter Str. 168, 34121 Kassel
oder an vertriebsleitung@hna.de senden.

Ihr Aufgabengebiet
Als Bindeglied zwischen den Zustellmitarbeitern vor Ort und
dem Verwaltungssitz unseres Unternehmens überwachen Sie die

VERTRIEBSINSPEKTOR (m/w/d)

Wir suchen ab dem 01.07.2023 zur Verstärkung für das
Team Melsungen/Fritzlar/Homberg einen

Melsungen/Fritzlar/
Homberg

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

©
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen Hut

zu bekommen, ist schonmanchmal
stressig. Trotzdemwill ich nebenbei

mein eigenes Geld verdienen.
Als HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zustellerin habe ich einen Job,
der Spaßmacht und sich
trotzdemmit Familie und

Haushalt vereinbaren lässt.“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203 1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Borken
Großenenglis
Trockenerfurth

“ Edermünde
Besse

“ Fritzlar
Geismar
Obermöllrich
Stadt

“ Gudensberg
Deute

“ Guxhagen
Ellenberg
Stadt

“ Körle
Empfershausen

“ Melsungen
Obermelsungen
Stadt

“ Niedenstein
Stadt
Wichdorf

“ Spangenberg
Bergheim
Landefeld
Pfieffe
Schnellrode
Stadt

“ Wabern
Falkenberg
Rockshausen
Uttershausen

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Verkauf

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,–
Waschmaschinen ab € 199,–
Geschirrspüler ab € 199,–
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,–

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914

Baumarkt

Komplettsanierung vom Keller bis zum Dach ist unser Fach
Kostenlose Erstberatung – Meisterbetrieb
www.kimm-gbs.de • 05692 994530

Pflastersteinreinigung und Versiegelung
vom Fachbetrieb, Tel.: 0163 5017247, Festpreis

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

ErsatzteileundZubehör

Motoröl-Batt-Filter usw. G.Schütz Mels.

Zeitung lesen – und mitreden können!

Was für Sie

unnütz ist,

kann Ihr

Nachbar

gut

gebrauchen.

Also,

nicht

wegwerfen,

anbieten –

mit einer

Kleinanzeige.
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Neue Räume für die Schüler
Landkreis investiert eine Million Euro in Grundschule

de sich die Grundschule in ei-
nem guten Zustand. Er gab
auch einen Ausblick, was die
Zahl der Schüler betrifft:
2019 sei mit 38 Geburten ein
enorm starker Jahrgang. Nor-
malerweise liege der Durch-
schnitt der Geburten in Körle
bei 25.
„Eure Schule ist jetzt noch

ein bisschen schöner“, fasste
Landrat Winfried Becker zu-
sammen. Denn damit man
gut und gerne lernen könne,
sei außer den Lehrern auch
das Umfeld wichtig. „Ich
wünsche euch Kindern, dass
ihr jeden Tag gern in die
Schule geht, und freue mich,
wenn wir mit dem aus mei-
ner Sicht sehr gelungenem
Anbau dazu beitragen kön-
nen.“
Im August 2021 begannen

die Bauarbeiten für den An-
bau. Ein Jahr später, im ver-
gangenen Sommer, konnte
das Gebäude dann in Betrieb
genommen werden. red

kunft unserer Kinder“, er-
gänzte die Schulleiterin.
Neben den zwei Klassen-

räumen gibt es einen weite-
ren kleineren Raum, einen
sogenannten Differenzie-
rungsraum, den man bei-
spielsweise auch mal dafür
nutzen könne, wenn Kinder
etwas mehr Ruhe benötigten
als andere, erklärte Lehrerin
Silvia Ernst.
Die beiden Klassenräume

sind je 60 Quadratmeter
groß, der Differenzierungs-
raum hat eine Größe von 23
Quadratmetern, heißt es vom
Landkreis. Außerdem gibt es
einen geräumigen Flurbe-
reich mit Garderoben. Der
Neubau und das bestehende
Gebäude sind miteinander
verbunden. Das Gebäude sei
so konzipiert, dass eine Auf-
stockung auf den Anbau im
Bedarfsfall möglich wäre.
Der Anbau sei sehr gelun-

gen, sagte Bürgermeister Ma-
rio Gerhold. Insgesamt befin-

Körle – Der Schwalm-Eder-
Kreis hat rund eine Million
Euro in einen Anbau der Kör-
ler Grundschule investiert.
Die zwei neuen Klassenzim-
mer wurden jüngst vor dem
großen Schulfest eingeweiht,
wie der Landkreis und die Ge-
meinde Körle mitteilen.
Die Schüler haben damit

mehr Platz zur Verfügung.
Dennwegen steigender Schü-
lerzahlen war eine Erweite-
rung der Grundschule nötig
geworden, heißt es in der
Pressemitteilung.
In den modernen Klassen-

räumen, diemit großen Fens-
tern und Touch-Board-Tafeln
ausgestattet sind, werden die
ersten Klassen unterrichtet,
sagt Schulleiterin Carmen
Brandt bei der Einweihungs-
feier und dankte allen Betei-
ligten. „Dieser Anbau ist
nicht nur ein neues Gebäude,
sondern ein Symbol für unse-
ren unermüdlichen Einsatz
für Bildung und für die Zu-

Bei der offiziellen Einweihung waren dabei von links Bürgermeister Mario Gerhold, Schullei-
terin Carmen Brandt, hinten Schulhausverwalter Lukas Schiller und Landrat Winfried Be-
cker sowie Architekt und Bauplaner mit Kolleginnen aus der Kreisverwaltung sowie der
Grundschule Körle und Grundschulkinder. FOTO: SCHWALM-EDER-KREIS

LOKALES

Viele Preise für junge Talente
Jugendmusikwettbewerb in Borken mit tollem Konzert

ker, Finn Zeiß.
.Bläser: Janosch Kliesch (Bor-
ken), Paula Alschinger (Hom-
berg), Johanna Schüte (Fels-
berg).
.Gitarre: Max Slonov (Neuen-
tal), Finn Kilian (Knüllwald)
.Gesang:
Emma Dahlke (Neuental)
.Streicher/Violoncello:
1. Platz Emil Klöpfel und Jule
Brinkmann (beide Homberg)
.Klavier A Jahrg. 2011 – 2013:
1. Platz Marietta Matthé
(Fritzlar). Danach folgen Va-
lentino Campos (Fritzlar),
Neele Wiegand (Wabern),
Marlene Kirschner (Jesberg),
Amila Nikocevic (Schwalm-
stadt), Jana Blumenhardt
(Felsberg), Carl von Rieß
(Neuental).
.Klavier B Jahrg. 2008 – 2010:
2. Platz Isabell Kirschner (Jes-
berg), Johanna Jurgilewitsch
(Knüllwald), Hanna Fischer
(Schwalmstadt).
.Klavier C Jahrg. 2005 – 2007:
1. Platz Paula Klöpfel und Da-
vid Wagner, beide aus Hom-
berg. red

ken spielten je eine Romanze
oder Ballade. Johanna Schüte
rundete mit dem „Gypsy
Song“ auf der Trompete das
Programm ab. Musikschullei-
terin Inga Klöpfel führte
durchs Programm, das Bür-
germeister Marcel Pritsch als
„Musizieren auf hohem Ni-
veau“ lobte und das das Publi-
kummit viel Applauswürdig-
te.
Der Wettbewerb findet im

zweijährigen Rhythmus statt,
Unternehmen und Privatleu-
te unterstützen ihn finan-
ziell, sodass die Gewinner ne-
ben Urkunden auch Preisgel-
der entgegennehmen konn-
ten.
Beim Wettbewerb siegten:

.Percussion/Schlagwerk: 1.
Platz Trommel-AG der
Grundschule am Peterswald
aus Neuental mit Luca Brok-
mann, Arne Diehl, Finn
Dörrbecker, Jan Dörrbecker,
Timo Gross, Mads Kempiak,
Felix Otto, Marlon Rassler,
Laurenz Rininsland, Carl von
Rieß, Amy Völker, Nele Völ-

Borken – Beim Jugendmusik-
wettbewerb, den jetzt die
Stadt Borken gemeinsam mit
der Musikschule Schwalm-
Eder in der Bergmannstadt
ausgerichtet hatte, traten 30
junge Talente zwischen zehn
bis 18 Jahren aus dem ganzen
Landkreis an.
Jüngste Teilnehmerin war

Jana Blumenhardt (10) aus
Felsberg, älteste war Paula
Klöpfel (18) aus Homberg,
beide überzeugten am Flügel.
Die Nachwuchskünstler riss
das Publikum beim Konzert
am Sonntag im Hotel am
Stadtpark mit altfranzösi-
schen Liedern (Neele Wie-
gand), einer Prelude (Valenti-
no Campos), dem selbstkom-
ponierten Stück „Die Reise“
(Marietta Matthé) und Cho-
pin (David Wagner). Auch
Streichinstrumente waren
dabei: Die Homberger Cellis-
ten Jule Brinkmann und Emil
Klöpfel brachten Sonaten zu
Gehör. Die Klarinettisten Pau-
la Alschinger aus Homberg
und Janosch Kliesch aus Bor-

Die Gewinner des Jugendmusikwettbewerbs, den die Stadt Borken gemeinsam mit der Mu-
sikschule Schwalm-Eder ausrichtete. FOTO: STADT BORKEN

TREPPENRENOVIERUNGTREPPENRENOVIERUNG

Die Langen Hessen 17 · 34212 MelsungenDie Langen Hessen 17 · 34212 Melsungen
Tel. 05661 52115 · info@metz-schreinerei.Tel. 05661 52115 · info@metz-schreinerei.

Bewährtes TreppensanierungssystemBewährtes Treppensanierungssystem
für Holz- und Steintreppenfür Holz- und Steintreppen

Schnelle und saubere MontageSchnelle und saubere Montage
vom Fachvom Fach
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artenarten

.dede

g
hmannhmann

t- und- und
korekoreee
olz-olz-

Normalstahl
sowie ConDoor

Thermohaus

Neubau-Förderkredit ab 0,01%
Monatsrate ab 800 € sichern

jetzt Sonderkontingent abrufen

Tel. 036967 598-0
www.mihm-thermohaus.de

freie Planung,
fixer Preis

Massiv

gemauert
oder

Holzbau

34582 Borken-Kleinenglis
Telefon: 05682 6871 | Mobil: 0173 6994054
www.malerbetrieb-rodenstein.de

Malerbetrieb
Ralf Rodenstein

Inhaber Markus Kraus

Maler- und Lackierarbeiten
Tapezierarbeiten
Schimmelbeseitigung
Fußbodenarbeiten
Behebung von Wasser-
u. Brandschäden

Farbenhaus Vogel

Telefon 05682 739311-0 oder
E-Mail: info@vogel-borken.de
www.farbenhaus-vogel.biz

Wir sind ihr zuverlässiger
Fachbetrieb für

mit Kreativität, Know-how
und Engagement.

Rufen Sie an unter:

Tapezierarbeiten, Innen-
anstriche, Bodenlegearbeiten,

Strukturputz innen sowie
Putzeffekt-Anstriche.

Verband Privater Bauherren e. V

bauen, kaufen, modernisieren – aber sicher – durch Beratung im VPB
bei Neubau und Umbau in der Bauphase
vor Vertragsunterzeichnung bei der Abnahme

kompetent, unabhängig, bundesweit, persönlich
kostenloses Informationsmaterial über Regionalbüro Kassel,
Telefon 05683 922734 oder unter www.vpb.de oder kassel@vpb.de

Tipps zum Wassersparen im Sommer
Kleine Tricks mit großer Wirkung für uns und die Umwelt

dass auch die Wurzelspitzen
in der Tiefe etwas abbekom-
men“, sagt Harald Nonn.
Und: Wer so gut dosiert wäs-
sert, kann insgesamt Wasser
sparen. tmn

den sind“, schlägt Daniela
Krehl vor. Auch der Balkon
lässt sich damit schrubben.

Im Garten: Den Rasen selte-
ner, aber cleverer wässern.
Wer einen Garten hat, hat
jetzt im Sommer vielleicht
das Bedürfnis, jeden Tag ein-
mal kurz den Rasensprenger
laufen zu lassen. Aber: „Es ist
absolut falsch, dem Rasen je-
den Tag ein bisschen Wasser
zu geben“, sagt Harald Nonn,
Vorsitzender der Deutschen
Rasengesellschaft.
Denn das kann nur die

obersten Zentimeter des Gar-
tenbodens benässen. Deswe-
gen wandern die Wurzeln
aus der Tiefe innerhalb kur-
zer Zeit nach oben zum Was-
ser. Das hat zur Folge, dass
die Pflanzen noch empfindli-
cher für Trockenheit werden,
als wenn ihre Wurzeln in der
Tiefe liegen.
„Es ist daher besser, relativ

selten, aber dann ausrei-
chend Wasser zu geben, so-

Gießwasser benutzen.
Aber auch dasDuschwasser

mit Shampoo- und Duschgel-
resten können Sie in einen Ei-
mer prasseln lassen und wei-
ter verwenden – wenn auch
nicht zur Pflanzenpflege. „Es
eignet sich aber zum Reini-
gen von Schuhen, die beim
Spaziergang dreckig gewor-

schimmeln beginnt. Doch
Kochwasser von Kartoffeln
und Gemüse enthält weniger
Stärke – und darf daher in die
Gießkanne. Wer das Wasser
allerdings großzügig gesal-
zen hat, sollte nur in Maßen
damit gießen. „Sonst kann
die eine oder andere Topf-
pflanze beleidigt reagieren
und geht ein, weil ihr Boden
dann zu viel Natrium ent-
hält“, sagt Daniela Krehl.

Im Bad: In der Dusche einen Ei-
mer griffbereit haben. „Das
ist ein Trick für die Profis –
für diejenigen, die alle Tipps
schon berücksichtigen und
noch mehr Wasser sparen
wollen“, sagt Daniela Krehl.
Aber vielleicht dauert es auch
bei Ihnen eine Weile, bis er-
träglich warmes Wasser aus
der Brause kommt. Das kalte,
klare Wasser, das vorab
strömt, können Sie in einem
Eimer auffangen und als

Es gibt Wege, wie wir im
Alltag bewusster mit Was-
ser umgehen können.

In der Küche: Kochwasser
nicht in den Abfluss schütten.
„Nudelwasser kann man
wunderbar verwenden, um
Soßen oder Suppen anzudi-
cken“, sagt Daniela Krehl,
Fachberaterin der Verbrau-
cherzentrale Bayern. Bolo-
gnese oder Gemüsesuppe
werden durch die Stärke
herrlich cremig. Eine Sache
sollte man aber beachten:
„Da so viel Stärke im Nudel-
wasser steckt, verkeimt es
auch sehr schnell.“ Ihr Tipp:
Direkt für die Pastasoße ver-
wenden oder im Kühl-
schrank fürmaximal 24 Stun-
den aufbewahren.
Übrigens: Wer in diesem

Zeitfenster einen Brotteig an-
setzt, kann im Rezept einen
Teil der Flüssigkeit durch Nu-
delwasser ersetzen. Das lässt
das Backwerk laut dem Bun-
deszentrum für Ernährung
(BZfE) schön luftig werden.
Wer ganz frisches, noch

heißes Nudelwasser parat
hat, kann sich damit auch das
Geschirrspülen etwas leich-
ter machen, wie das BZfE rät.
Weicht man dreckiges Ge-
schirr vor dem Spülen darin
ein, soll die Stärke selbst hart-
näckige Verschmutzungen
lösen.
Und taugt das Kochwasser

auch zum Blumengießen?
Bei Nudelwasser lässt man
das laut Daniela Krehl lieber.
Es besteht Gefahr, dass die
Stärke im Blumentopf zu

Nudelwasser sollte man nach dem Kochen nicht achtlos weg-
schütten: Die enthaltene Stärke macht es zu einem wertvol-
len Kochhelfer. FOTO: BENJAMIN NOLTE/DPA-TMN
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